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5. Aktionstag am Fliegerhorst Büchel/Eifel  
für eine atomwaffenfreie Welt 

am Samstag, 25.Juni 2022 
 
Wir, Christinnen und Christen aus mehreren evangelischen Landeskirchen und der katholischen 
Friedensbewegung pax christi laden hiermit zum 5. Aktionstag für eine atomwaffenfreie Welt am 
Fliegerhorst Büchel ein. Hier werden 20 US-amerikanische Atombomben, die im Kriegsfall von 
deutschen Flugzeugen zu ihren Zielen geflogen werden, für den Einsatz bereit gehalten. Die 
derzeitige Weltlage mit dem völkerrechtswidrigen und verbrecherischen Krieg Russlands gegen die 
Ukraine und die damit verbundene Drohung Putins Atomwaffen einzusetzen, machen die 
Dringlichkeit und Notwendigkeit für die Abschaffung der Atomwaffen einzutreten zwingend deutlich. 
 
Wir laden alle Menschen ein, die für den Abzug der Atombomben und das von der UNO am 
7.7.2017 beschlossene und am 22.1.2021 in Kraft getretene Verbot der Atomwaffen sind, vor 
dem Fliegerhorst öffentlich und gewaltfrei für die Umsetzung des Vertrages und die Abschaffung  
der Atomwaffen zu demonstrieren und den Umstieg auf eine friedenslogische Außen- und 
Sicherheitspolitik  zu fordern. 
 
Von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr wollen wir mit einem Informations- und Kulturprogramm mit Musik 
und Ansprachen unserem Protest zum Ausdruck bringen. Nach Begrüßung und Einstimmung mit 
Musik von und mit der Gruppe Rostlos wird der Journalist Andreas Zumach unter der Überschrift 
"Nach dem Ukraine-Krieg: Atomwaffen abschaffen- jetzt erst recht!" zur derzeitigen 
Kriegssituation in Europa Zusammenhänge und Hintergründe darstellen.                         .        

Im Mittelpunkt des Tages steht ein ökumenischer Gottesdienst in dem Prof. Dr. Fernando Enns* 
die Predigt halten wird. 
Nach einer Mittagspause zum Austausch und Stärken mit mitgebrachten „Lebensmitteln“ 

werden noch weitere Kurzinfos und kulturelle Beiträge den Tag abschließen.  
 
*Professor Dr. Fernando Enns ist Leiter der Arbeitsstelle Theologie der Friedenskirchen am Fachbereich Evangelische Theologie der Universität 
Hamburg, daneben ist er Professor für Friedenstheologie und Ethik an der Theologischen Fakultät der Freien Universität Amsterdam. Seit 1998 
gehört Enns dem Zentralausschuss des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) an. Der Theologe ist Pfarrer der Arbeitsgemeinschaft 
Mennonitischer Gemeinden in Deutschland. 

 
Weitere Informationen zum Programm und zu den verschiedenen Busanfahrten: 

KirchenGegenAtomwaffen.wordpress.com 
 

Spenden zur Vorbereitung und Durchführung des Aktionstages 7.7.19 erbitten wir auf das Konto des  

Vereins für friedenspolitische und demokratische Bildung e.V., Kirchberg 

IBAN: DE95 5606 1472 0001 0135 91    BIC: GENODED1KHK  Volksbank Hunsrück-Nahe e.G. 

 
 
V.i.S.d.P.: Dr. Dirk-M. Harmsen, Bertha-von-Suttner-Str. 3a, 76139 Karlsruhe, Forum Friedensethik in der Evang. Landeskirche in Baden 
                Ulrich Suppus, Hauptstr. 32, 56290 Buch, Friedensinitiative Rhein-Hunsrück 


